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Wambacher Kerb für die ganze Familie 
„Wenn im Herbst die Blätter von de Bääm dun falle…“   

… so beginnt traditionell der Ker-
bespruch in Wambach. Gleichwohl 
wünschen wir uns einen schönen 
und vor allem langen Spätsommer, 
denn am 3. Oktoberwochenende ist 
wieder Kerbezeit in Wambach.

Bereits am Samstag, den 20. Septem-
ber, sind rund 30 Mitglieder der Ker-
begesellschaft mit lauter Musik und 
viel guter Laune durch Wambach ge-
zogen. Die Mission: die Kerbefahnen 
müssen wehen! Mit Bollerwagen und 
Leiter ging es von Haus zu Haus, um 
Hilfe bei der Montage der oft hoch an 
den Häusern hängenden Fahnen an-
zubieten. Inzwischen wehen die Fah-
nen mit rot-weißem Logo an knapp 

100 Häusern im Ort – wir bedanken 
uns herzlich für so viel Solidarität.

Am Freitag, den 17. Oktober, eröff-
net „DJ LUNEX“ um 21:00 Uhr die 49. 
Wambacher Kerb mit der Kerbedisco.

Der Kerbesamstag steht ganz im Zei-
chen der Tradition und Geselligkeit. 
Gegen 12:00 Uhr wird der Kerbe-
baum gestellt und am Abend sorgt 
die „Lieblingsband“ für ein unver-
gessliches Musikprogramm im be-
heizten Festzelt auf der Kerbewiese 
hinter dem Bürgerhaus. Spezialitä-
ten vom Grill sowie eine vielfältige 
Auswahl an Getränken stehen für 
das leibliche Wohl bereit.

An der Familien-Kerb am Sonntag 
sorgt die „Blaskapelle Gladbachtal“ 
ab 11:00 Uhr für musikalische Be-
gleitung beim Frühschoppen. Für 
die kleineren Besucher gibt es Kin-
derschminken, Glitzertattoos, einen 
Bastelstand und eine Hüpfburg. Be-
sonders freuen wir uns auf den Ker-
bespruch, der in diesem Jahr erstmals 
von unserem Kerbepaar Tobias Neu-
erer und Luisa Meffert präsentiert 
wird. Im Anschluss folgen die Auftrit-
te der Tanzgruppen „Tanz-Minis“ der 
SG Wambach und der Dancing Dia-
monds aus Dickschied sowie die Aus-
spielung der traditionellen Tombola.

Die Kerbegesellschaft Wambach

Bärstadt feiert Kerb mit buntem Programm 
Bärstadt lädt ein zur Kerb

Von Freitag, 10. Oktober, bis Montag, 
13. Oktober 2025, feiert die Kerbege-
sellschaft gemeinsam mit Gästen im 
und am Bürgerhaus vier Tage lang 
das traditionelle Fest. Für Besucher 
jeden Alters ist ein abwechslungsrei-
ches Programm vorbereitet.

Den Auftakt macht am Freitag ab 20 
Uhr ein Spieleabend, begleitet von ei-
nem Kneipenquiz ab 21 Uhr. Ob Klassi-
ker wie „Mensch ärgere dich nicht“ oder 
Spiele in XXL-Format wie „Riesen-Jenga“ 
– die Auswahl ist groß. Auch für Musik-
freunde gibt es Unterhaltung mit Hits 
aus den 70er-, 80er- und 90er-Jahren.

Am Samstag steht die Tradition im 

Mittelpunkt: Ab 14 Uhr stellen die 
Kerbeburschen mit reiner Muskelkraft 
den Kerbebaum auf. Abends lädt die 
Kerbegesellschaft ab 20.30 Uhr zum 
Kerbetanz ein. Für Stimmung sorgt 
die Partyband „Deja Vu“. Eine „Happy 
Hour“ mit vergünstigten Bierpreisen 
beginnt bereits um 20 Uhr. Später am 
Abend bringt das Männerballett der 
„Roten Dosen“ aus Bärstadt die Gäs-
te mit humorvoller Showeinlage zum 
Lachen. (Einlass ab 16 Jahren)

Der Sonntag startet zünftig um 11 
Uhr mit einem Frühschoppen. Paral-
lel wird für die kleinen Besucher ein 
Spieleprogramm angeboten. Ab 12 
Uhr gibt es Schnitzel, bevor um 12:30 

Uhr die „Meilinger Musikanten“ den 
Nachmittag musikalisch begleiten. Bei 
Kaffee und Kuchen lädt die festlich 
geschmückte Turnhalle zum gemütli-
chen Beisammensein ein. Ein Höhe-
punkt ist der traditionelle Kerbespruch 
um 16 Uhr, bei dem das Geschehen 
des vergangenen Jahres augenzwin-
kernd zusammengefasst wird.

Zum Ausklang der Kerb sind am 
Montag ab 12 Uhr alle Gäste zum 
traditionellen Eieressen eingeladen. 
Bereits ab 9 Uhr sammelt der „Eie-
rexpress“ in Bärstadt Eier für diese 
Aktion.

Kerbegesellschaft Bärstadt

Das Programm im Detail vom 
17. – 19. Oktober 2025:

Freitag, 17. Oktober 2025
+++ Kerbesounds +++
Kerbedisco mit „DJ LUNEX“
Einlass: 20:30 Uhr | Beginn: 21 Uhr
Eintritt: 10 EUR (Einlass nur ab 16 
Jahren!)

Samstag, 18. Oktober 2025
10 Uhr: Kerbebaum holen
12 Uhr: Traditionelles Aufstellen des 
Kerbebaums
+++ Tanz & Geselligkeit +++
Musik von der „Lieblingsband“
Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 8 EUR (Freier Eintritt für 
Besucher über 60 Jahren!)

Sonntag, 19. Oktober 2025
+++ Familien-Kerb +++ 
11 – 16 Uhr: Frühschoppen mit der 
„Blaskapelle Gladbachtal“
11 – 12 Uhr: Freibier
14:30 Uhr: Verlesung Kerbespruch
16:30 Uhr: Auftritt Tanzgruppe 
„Tanz-Minis“ der SG Wambach                 	
16:30 Uhr: Auftritt Tanzgruppe  

„Dancing Diamonds“ aus Dickschied 
17:15 Uhr: Tombolaverlosung

Weitere Angebote: Kinderschminken, 
Glitzertattoos, Bastelstand, Hüpfburg

Infos & Reservierungen: 
www.kerbegesellschaft-wambach.de 
kgw1976@gmx.de
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
seit mehr als 50 Jahren bilden un-
sere sieben Ortsteile eine verbun-
dene und starke Gemeinschaft. Die 
Gebietsreform hat es uns ermög-
licht, auch in Zeiten wachsender 
Herausforderungen handlungsfähig 
zu bleiben. Jeder einzelne Ortsteil 
bringt wertvolle Traditionen und Be-
sonderheiten in dieses Miteinander 
ein – doch nur gemeinsam ist es 
uns möglich, die Entwicklung unse-
rer Gemeinde langfristig zu sichern.

Unsere sieben Ortsteile – eine 
Gemeinschaft mit Zukunft
In den letzten Wochen nehme ich 
wahr, dass verstärkt ortsteilbezogen 
über politische Entscheidungen ge-
sprochen wird – im Sinne von: „Was 
hat mein Ortsteil konkret davon?“ 
Dieses Denken ist verständlich, weil 

wir alle in unserem Lebensumfeld 
besonders aufmerksam sind. Zu-
gleich möchte ich dazu ermutigen, 
den Blick auf das große Ganze zu 
richten. Entscheidungen in der Ge-
meindevertretung und den Gremien 
werden nicht zugunsten eines ein-
zelnen Ortsteils getroffen, sondern 
im Sinne des gesamten Schlangen-
bader Gemeinwohls.

Unsere Mittel werden ausgewogen 
eingesetzt und kommen letztlich 
allen zugute. Lasten werden mög-
lichst ausgewogen verteilt. Beispiele 
zeigen dies:
• Einnahmen aus dem künftigen So-
larpark Obergladbach unterstützen 
die gesamte Gemeinde und entste-
hen weg von den Siedlungsflächen.
• Der neue Einsatzleitwagen wird für 
alle Feuerwehren im Einsatz sein.
• Der Sportplatz in Hausen steht al-
len Fußballfreunden aus unseren 
Ortsteilen zur Verfügung.
• Glasfaseranschlüsse wurden in al-
len Ortsteilen geschaffen.
• Auch die große Kanalsanierung in 
Georgenborn im Millionenumfang 
wurde solidarisch von allen getragen, 
wie auch die Trinkwasserversorgung.
 
Dies sind sichtbare Zeichen dafür, 
dass wir Ressourcen und Investi-
tionen so einsetzen, dass sie das 
Gemeinsame stärken und jeder 
Ortsteil profitiert – manchmal direkt, 

manchmal indirekt, aber immer im 
ausgewogenen Interesse unserer 
gesamten Gemeinde.

Kommunalwahl 2026 – Mitgestal-
ten statt nur kritisieren
Am 15. März 2026 sind Kommunal-
wahlen. Sie wählen die Vertreterinnen 
und Vertreter in Gemeindevertretung, 
Ortsbeiräten und Kreistag. Diese 
Entscheidung betrifft unser Leben 
unmittelbar, weil sie die Richtung für 
die kommenden Jahre vorgibt.
Lassen Sie uns diese Wahl auch als 
Chance begreifen: für eine konst-
ruktive Debatte, für den Blick über 
den eigenen Tellerrand und für eine 
lebendige Bürgerbeteiligung. Und 
wer sich selbst stärker engagieren 
möchte, sollte jetzt aktiv werden: 
Parteien und Wählergemeinschaf-
ten sind offen für Interessierte, die 
bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Dank digitaler Ratsarbeit, 
Tablets und klar geregelter Auf-
wandsentschädigungen ist das Eh-
renamt heute gut unterstützt. 

Gerne stehe ich Ihnen persönlich für 
Gespräche über Möglichkeiten, Zei-
tumfang und Aufgaben zur Verfügung.

Baulandentwicklung „Am Langen-
morgen“ vom Tisch
Die Bürgerinformation in Georgen-
born zur Frage einer möglichen Bau-
landentwicklung „Am Langenmor-

gen“ war außerordentlich gut besucht. 
Mittlerweile steht fest: Eine Baulan-
dentwicklung an dieser Stelle wird 
es nicht geben. Die entsprechenden 
Anträge wurden mit Rücksicht auf 
zwei konkrete Projektideen von Geor-
genborner Bürgern in Verbindung mit 
dem Kauf des landwirtschaftlichen 
Hofes zurückgenommen.

Gleichwohl stellt sich nun in den 
anderen Ortsteilen die Frage, wo 
künftig neue Wohnraum entstehen 
könnte. Der Rheingau-Taunus-Kreis 
hat die Kommunen gebeten, Rah-
menbedingungen für neuen Wohn-
raum zu schaffen. Nach den Erhe-
bungen des Kreises werden in den 
kommenden zehn Jahren kreisweit 
rund 5.000 Wohnungen fehlen. Tun 
wir hier nichts, drohen Mieten und 
Immobilienpreise weiter massiv zu 
steigen. Diese Herausforderung 
betrifft uns alle – und sie erfordert 
einen offenen und konstruktiven Di-
alog über tragfähige Lösungen.

Abschließend wünsche ich allen 
eine schönen Herbstbeginn und 
eine erholsame und unbeschwerte 
Zeit in den Herbstferien.

Herzlichst Ihr

Marco Eyring
Bürgermeister von Schlangenbad

Wettbewerb des Rheingau-Taunus-Kreis „Zukunft Dorfmitte“ 

Bei dem jährlich ausgeschriebenen För-
derprogramm „Zukunft Dorfmitte“ des 
Rheingau-Taunus-Kreises haben dieses 
Jahr aus der Gemeinde Schlangenbad 
die Ortsteile Obergladbach, Schlangen-

bad und Wambach teilgenommen.

Am 15. September 2025 fand im Bür-
gerhaus Hohenstein-Breithardt die 
Übergabe der Förderbescheide statt. Die 

Ortsteile wurden vertreten durch den 
Ortsvorsteher Cord Meyer aus Ober-
gladbach, der Ortsvorsteherin Angelika 
Wilhelm und das Ortsbeiratsmitglied 
Martin Eßrich aus Schlangenbad. Die 
Wambacher waren repräsentiert durch 
den Ortsvorsteher Joachim Friedrich 
und Irmgard Schade vom Förderverein.

Obergladbach plant die Errichtung ei-
nes Sonnensegels für den Spielplatz am 
Festzeltpatz nahe dem Bürgerhaus. Die-
ses soll über der Sandfläche angebracht 
werden. Außerdem bedarf die Sitzgele-
genheit am Weinstand einer neuen La-
sur. Dafür hat Obergladbach die Zuwen-
dung von 500 Euro bekommen.

Der Ortsbeirat Schlangenbad möchte 
im historischen Dreiländereck im Un-
teren Kurpark um den Mühlstein her-
um eine runde Holzbank aus Robini-
enholz errichten. Nach Fertigstellung, 
der mit 750 Euro bezuschussten Drei-
geteilten Bank sollen die historischen 
Wappen von Kurmainz, Hessen-Kas-

sel und Nassau angebracht werden. 
Einer Legende nach tagten dort einst 
die Herren dieser drei Länder an ei-
nem Mühlstein am Felsen.

In Wambach sollen wetterfeste Sitz-
möbel, die das ganze Jahr über drau-
ßen bleiben können, den neuen An-
bau des Vereinshauses „s´Räumsche“ 
bereichern. Die bezuschussten 2000 
Euro werden auch benötigt, um eine 
Terrasse in Eigenleistung anzulegen, 
damit für die Sitzmöbel eine geeigne-
te Fläche geschaffen werden kann.

Wir hoffen bald mit der Umsetzung un-
serer Vorhaben beginnen zu können. 
Alle Projekte sollen gemeinsam mit 
aktiven Bürgern durchgeführt werden 
und hoffen auf eine rege Teilnahme!

Cord Meyer, Ortsvorsteher Obergladbach
Angelika Wilhelm, Ortsvorsteherin 
Schlangenbad
Joachim Friedrich, Ortsvorsteher 
Wambach

Baumpflege oberhalb des Sportplatzes in Hausen v.d.H.  
Eine gemeinsame Aktion der Hausener Blaulichter und der Initiative „Wenn das Dorf ruft“

In den letzten Jahren haben Stürme, 
Trockenheit und nicht zuletzt der 
Borkenkäfer in unserem Gemeinde-
wald großen Schaden angerichtet. 
Insbesondere die Fichten, aber auch 
Buchen und andere Baumarten, wa-
ren bzw. sind weiterhin von einem 
Baumsterben in einem sehr großen 
Ausmaß betroffen. 

Die Gemeinde Schlangenbad hatte 
im Spätjahr 2020 zu einer Hilfs- und 

Spendenaktion zur Aufforstung des 
Gemeindewaldes mit dem Ziel, mög-
lichst viele Bürger für die Unterstüt-
zung der Mission „Unser Wald“ zu 
gewinnen, aufgerufen. 

Unter der fachkundigen und pro-
fessionellen Anleitung durch die 
zuständige Forstverwaltung wurde 
dann im Frühjahr 2021 mit der Auf-
forstung des Waldes oberhalb des 
Sportplatzes mit Hilfe der tatkräf-

tigen Unterstützung vieler Hauser 
Bürgerinnen und Bürger begonnen. 

Diese Bepflanzung wurde bzw. wird 
weiterhin einer mehr oder weniger 
regelmäßigen Kontrolle durch die 
Forstverwaltung der Gemeinde un-
terzogen. Die letzte Begehung zur 
Baumpflege fand am Samstag, dem 
30. August 2025, unter der Leitung 
von Tim Schröter, Forstwirtschafts-
meister der Gemeinde Schlangen-
bad, zusammen mit 12 tatkräftigen 
Helfer aus den Reihen der Hause-
ner Blaulichter sowie der Initiative 
„Wenn das Dorf ruft“ statt. 

Ausgerüstet mit Ast- und Garten-
schere, Hammer und Klappsäge 
sowie wetterfester Kleidung und 
Handschuhen begab sich die Grup-
pe im Dickicht von Brombeerhecken, 
Ginsterbüschen und unkontrolliert 
wachsendem Ebereschen auf die Su-
che nach den vor mehr als 4 Jahren 

gepflanzten Traubeneichen, Edelkas-
tanien, Roteichen, Winterlinden und 
anderen klimaresistenten Baumar-
ten. Mit Hilfe ihrer mitgebrachten 
Werkzeuge untersuchten die Helfer, 
ob die Pflanzen fest angewachsen 
sind, der Schutz vor Wildverbiss 
noch in Ordnung und ausreichend 
Freiraum für das Wachstum der 
Pflanze vorhanden ist. Nach der fast 
dreistündigen Baumpflege waren die 
einstigen Setzlinge weitestgehend 
freigeschnitten bzw. die nicht ange-
wachsenen Pflanzen aussortiert. 

Anschließend konnten sich die flei-
ßigen Helfer in gemütlicher Runde 
bei Kaltgetränken und gegrillter 
Bratwurst stärken und das nächste 
„Wald-Projekt“ andiskutieren.

Die Gemeinde Schlangenbad dankt  
allen ehrenamtlichen Helfern für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Vorbereitung auf Katastrophen- und Zivilschutz 
Richtiges Handeln in Notsituationen

Katastrophen und Gefahrenlagen kön-
nen jederzeit und unerwartet eintreten. 
Der jüngste Strommastbrand in Berlin 
hat eindrücklich gezeigt, wie schnell 
die Versorgung mit Energie, Kommuni-
kation und Infrastruktur gestört werden 
kann – mit direkten Auswirkungen auf 
das tägliche Leben der Bevölkerung.

Auch die Gemeinde Schlangenbad 
nimmt die Themen Katastrophen-
schutz und Zivilschutz sehr ernst. 
Ziel ist es, die Bürger bestmöglich auf 
mögliche Notlagen vorzubereiten und 
ihnen konkrete Handlungsempfeh-
lungen an die Hand zu geben.

Krisenprävention und Katastrophen- 
schutz
Die Gemeinde setzt auf eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Rheingau-Tau-
nus-Kreis, der bei der Krisenvorsorge 
beratend und unterstützend zur Seite 
steht. Auf politischer Ebene bilden 
Bürgermeister und Gemeindevorstand 
die Entscheidungsträger, die durch die 
Verwaltung fachlich beraten werden.

Eigenvorsorge der Bevölkerung
Neben den Vorbereitungen der Ge-
meinde spielt auch die Eigenvorsorge 
der Bürger eine entscheidende Rolle. 
Jeder Haushalt sollte in der Lage sein, 
für einen Zeitraum von mindestens 10 
Tagen unabhängig zu überleben – ins-
besondere mit ausreichend Lebensmit-

teln, Trinkwasser, Medikamenten und 
Hygieneartikeln. Ebenso wichtig sind 
Lichtquellen, Batterien, Ladegeräte mit 
Solarfunktion sowie ein batteriebetrie-
benes Radio. Diese Vorsorge erhöht 
nicht nur die persönliche Sicherheit, 
sondern entlastet zugleich die kommu-
nalen Strukturen im Krisenfall.

Wichtige Maßnahmen und Tipps für 
die Bevölkerung:
• Ruhe bewahren und informieren: Nut-
zen Sie offizielle Informationsquellen 
wie Warn-Apps (z. B. NINA, hessen-
WARN) oder Mitteilungen der Gemeinde.
• Notvorrat anlegen: Halten Sie Le-
bensmittel, Trinkwasser und Medika-
mente für mindestens 10 Tage bereit.
• Energieausfall überbrücken: Sorgen 
Sie für Taschenlampen, Kerzen und 
ein batteriebetriebenes Radio.
• Erste Hilfe und Nachbarschaftshilfe: 
Kenntnisse in Erster Hilfe sind wichtig. 
Achten Sie auf hilfsbedürftige Nachbarn.
• Sammelstellen und Notunterkünfte: 
Die Gemeinde informiert im Ernstfall 
über zentrale Treffpunkte.

Folgende Hilfsmittel sind im Katastro-
phenfall besonders nützlich:
• Kerzen, Teelichter
• Feuerzeuge, Streichhölzer
• Taschenlampen mit Batterien
• Campingkocher mit Kartuschen
• Taschenmesser
• Radio mit Batterien

• Geladene Akkus / Powerbank
• Bargeld
• Warme Decken
• Schlafsack
• Mütze, Handschuhe

Zur Zubereitung von Lebensmitteln 
empfiehlt es sich in jedem Fall, einen 
Campingkocher mit Kartuschen bereit-
zuhalten. Folgende Lebensmittel eignen 
sich besonders gut zur Vorratshaltung:
• Trinkwasser
• Brot, Knäckebrot, Zwieback
• Salz, Pfeffer, Zucker, Bouillon
• Konfitüre, Honig
• Reis, Nudeln
• Fertigsuppen
• Konserven (Eintopf, Fleisch, Gemüse, 
Früchte)
• Öl / Fett

• Trockenfleisch, Dauerwürste
• Nüsse, Dörr- und Hülsenfrüchte
• Kaffee, Tee, Kakao

Bürgermeister Marco Eyring erklärt: 
„Krisenprävention ist keine Aufgabe 
einzelner, sondern eine gemeinsame 
Verantwortung. Wir bereiten uns or-
ganisatorisch und infrastrukturell vor, 
aber auch jeder Einzelne sollte für 
den Notfall wissen, wie man richtig 
handelt. Nur gemeinsam können wir 
für Sicherheit sorgen.“

Die Gemeinde Schlangenbad wird in 
den kommenden Monaten verstärkt 
Informationsveranstaltungen, Übun-
gen und Schulungen zum Thema Ka-
tastrophenschutz anbieten.

Bild: Gemeinde Schlangenbad

Landrat Sandro Zehner, Ortsvorsteher Wambach Joachim Friedrich, Orts-
vorsteherin Schlangenbad Angelika Wilhelm, Ortsvorsteher Obergladbach 
Cord Meyer, Schlangenbader Ortsbeiratsmitglied Martin Eßrich, Irmgard 
Schade vom Förderverein Wambach, und Thomas Zarda, Dezernent für De-
mographie Rheingau-Taunus-Kreis.� Bild: Rheingau-Taunus-Kreis
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GEBURTSTAGE
07.10. 	Kaiser, Elisabeth 	 Hausen v.d.H. 		  70. Geburtstag
08.10. 	Keller, Vera 	 Bärstadt 		  80. Geburtstag
09.10. 	Jung, Heinrich 	 Hausen v.d.H. 		  75. Geburtstag
12.10. 	Neisser, Sonja 	 Bärstadt 		  70. Geburtstag
13.10. 	Fucik, Nadezda 	 Georgenborn 		  70. Geburtstag
15.10. 	Strack, Michael 	 Bärstadt 		  70. Geburtstag
16.10. 	Hüwel, Joachim 	 Georgenborn 		  70. Geburtstag
18.10. 	Gallion, Adelheid 	 Georgenborn 		  85. Geburtstag
18.10. 	Schubart, Karlheinz 	 Schlangenbad 		  70. Geburtstag
22.10. 	Schieppati, Claudia 	 Bärstadt 		  70. Geburtstag
23.10. 	Bernd, Gisela 	 Obergladbach 		  85. Geburtstag
23.10. 	Prystynska, Oleksandra 	 Georgenborn 		  70. Geburtstag
25.10. 	Seifert, Benno 	 Bärstadt 		  85. Geburtstag
27.10. 	Bohr, Madeline 	 Georgenborn 		  75. Geburtstag
27.10. 	Stosic, Milovan 	 Bärstadt 		  70. Geburtstag
01.11. 	Reuter, Irene 	 Hausen v.d.H. 		  92. Geburtstag

HOCHZEITSTAGE
10.10.	 Bohr, Madeline und Stefan 	 Georgenborn 	 50. Hochzeitstag  

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entsprechenden 
schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und (06129) 4824. 
Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, Formu-
lare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, wenden 
Sie sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentli-
chung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren

Saisonende im Thermalfreibad  
Schlangenbad

Liebe Gäste,

am 30. September 2025 endete die 
diesjährige Freibadsaison. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihren 
Besuch, die gute Stimmung und viele 

sonnige Stunden im Sommer 2025!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
zur nächsten Badesaison — bis dahin 
alles Gute!

Ihr Team des Thermalfreibads und 
Ihre Staatsbad Schlangenbad GmbH

Bild: Staatsbad Schlangenbad GmbH

Bild: Gemeinde Schlangenbad

Vorschläge für Beisitzer im Wahl- 
ausschuss zur Kommunalwahl 2026
Die im Wahlgebiet vertretenen Partei-
en und Wählergruppen werden gebe-
ten, bis spätestens 2. November 2025 
Wahlberechtigte – dazu zählen auch 
Bürger der Europäischen Union – als 
Beisitzer sowie als Stellvertretungen 
für den Gemeindewahlausschuss vor-
zuschlagen. Dieser Ausschuss ist für 
die Kommunalwahl am 15. März 2026 
zuständig.

Der Wahlausschuss besteht aus dem 
Wahlleiter als Vorsitzendem sowie 
sechs Beisitzern mit ihren jeweili-
gen Stellvertretungen. Das Gremium 
bleibt auch nach der Wahl bestehen, 
längstens bis zum Ende der Wahl-
zeit der Gemeindevertretung. Zu den 
wichtigsten Aufgaben gehören die 
Entscheidung über die Zulassung der 
Wahlvorschläge sowie die Feststel-
lung des Wahlergebnisses.

Um eine ausgewogene Zusammen-
setzung zu gewährleisten, sollen 
mindestens die Hälfte der Mitglieder 
Frauen sein. Wir bitten, dies bei den 
Vorschlägen zu berücksichtigen.

Nicht als Beisitzer oder Stellvertreter 
berufen werden können Personen, 
die selbst Wahlvorschläge einreichen 
oder als Kandidat antreten.

Die Vorschläge mit Namen, Vorname, 
Anschrift, Geburtsdatum, falls vor-
handen E-Mail-Adresse sowie Telefon-
nummer richten Sie bitte an:
Gemeinde Schlangenbad
z. Hd. Michael Diener
Rheingauer Straße 23
65388 Schlangenbad

Michael Diener
Besonderer Gemeindewahlleiter

Neue Öffnungszeiten in der  
Aeskulap Therme Schlangenbad
Die Aeskulap Therme in Schlangenbad 
passt ab sofort die Öffnungszeiten an:

Montag – Freitag: 13 – 20 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage: 9 – 20 Uhr

Mit der Anpassung reagiert die Ther-
me auf veränderte Gästegewohn-
heiten und optimiert zugleich die 
Betriebsabläufe. „Unser Ziel ist es, 
weiterhin ein entspannendes und 
hochwertiges Angebot für unsere  
Besucher zu bieten, gleichzeitig aber 
auch die internen Prozesse effizient 

zu gestalten“, erklärt Michael Die-
ner, Geschäftsführer der Staatsbad 
Schlangenbad GmbH.

Die Aeskulap Therme freut sich dar-
auf, auch in Zukunft viele Erholungs-
suchende in Schlangenbad willkom-
men zu heißen.

Ihre Staatsbad Schlangenbad GmbH

„Apfelaktion“ für Kinder 
und Teenager in Hausen
Am 18. September war es soweit: 15 
Kinder und Jugendliche zwischen 9 
und 15 Jahren versammelten sich in 
Hausen v.d.H., um erstmalig gemein-
sam bei bestem Wetter Hausener 
Äpfel zu ernten und diese auch im 
Anschluss im Dorfgemeinschaftshaus 
weiter zu verarbeiten und sich natür-
lich auch schmecken zu lassen. Die 
Äpfel waren schnell und mit viel Eifer 
gepflückt und mit dem Traktor stilecht 
zum Dorfgemeinschaftshaus trans-
portiert.

Gemeinsam wurde dann geschält, 
kleingeschnitten und allerhand Le-
ckeres hergestellt. Am Ende freuten 
sich die stolzen Teilnehmer über fri-

sches Apfelmus, knusprigen Apple 
Crumble, fluffige Muffins und lecke-
ren Apfelkuchen.

Zum Schluss waren sich Helfer und 
Teilnehmer einig: Das war eine gelun-
gene Aktion, die bei der nächsten Ap-
felernte wiederholt werden muss!

Die Jugendpflege der Gemeinde 
Schlangenbad bedankt sich herzlich 
bei Silvia und Wolfgang Taut sowie 
allen freiwilligen Helfern für die tat-
kräftige Unterstützung! Ohne Euch 
wäre der Nachmittag nicht möglich 
gewesen!

Gemeinde Schlangenbad
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„Spazierwanderung“ im Oktober  
Hinab ins Rheintal 

Im goldenen Oktober wird die Wan-
derung am Rhein stattfinden. Von 
den Rheinwiesen in Geisenheim 
aus wird die Gruppe in Richtung 
Rüdesheim laufen und die schöne 
Landschaft genießen. Die Wande-
rung findet am Donnerstag, den 23. 
Oktober 2025 statt. Treffpunkt ist der 
Parkplatz an den Rheinwiesen in 
Geisenheim bzw. das Fliegerdenkmal 
daneben. Die Gruppe trifft sich die-
ses Mal schon um 10.30 Uhr. Nach 
der Wanderung ist um 12 Uhr ein ge-
meinsames Essen im Rhein Pavillon 
da Nico geplant.

Wer mitgehen möchte, kann sich un-
ter soziales@schlangenbad.de oder 
06129/4814 bis zum 22. Oktober bei 
Tabea Holbach anmelden. Sollten Sie 

eine Mitfahrgelegenheit benötigen 
oder anbieten können, geben Sie 
dies bei der Anmeldung bitte mit an.  

Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 
70 Jahren, die gerne in Gesellschaft 
mit einer guten Portion Gemütlich-
keit bis zu 2-stündige Touren un-
ternehmen wollen. Bestandteil der 
Spazierwanderungen ist meist auch 
eine gemeinsame Stärkung (in Gast-
stätten oder Picknick).  

Die Gemeinde Schlangenbad dankt 
den ehrenamtlichen Organisatorin-
nen Frau Schäfer und Frau Hamm 
herzlich für ihr ehrenamtliches En-
gagement!

Öffentliche Ausschreibung zur  
Verleihung des Jugendförderpreises  
der Gemeinde Schlangenbad
Nachdem 2023 der mit 500 Euro 
dotierte Jugendförderpreis zum letz-
ten Mal verliehen wurde, möchte 
die Gemeinde wieder dazu aufrufen, 
schriftlich begründete Vorschläge 
neuer Preisträger bei der Gemeinde 
einzureichen. 

Der Jugendförderpreis der Gemeinde 
Schlangenbad wird an Einzelperso-
nen vergeben und an Einzelpersonen 
oder Gruppierungen, die sich in be-
sonderer Weise in Vereinen, Verbän-
den und anderen demokratischen 
Organisationen für das Gemeinwohl 
engagieren und 
- die politisch bildende, die kulturelle und 
die arbeitsweltbezogene Jugendarbeit, 

- die Jugendarbeit in Geselligkeit, 
Spiel und Sport,
- die Jugenderholung oder 
- die internationale Jugendarbeit in der  
Gemeinde Schlangenbad fördern. 

Der Preis kann geteilt werden. Ein-
sendeschluss für die begründeten 
Vorschläge ist der 01. November 
2025 um 12 Uhr. Die Vorschläge 
können entweder postalisch an den 
Gemeindevorstand der Gemeinde 
Schlangenbad, Rheingauer Str. 23, 
65388 Schlangenbad oder per E-Mail 
an soziales@schlangenbad.de ge-
sendet werden.  

Ihre Gemeinde Schlangenbad

Sie haben eine Meldung, die es wert ist mit der Öffentlichkeit zu teilen?
Wenden Sie sich einfach an redaktion@schlangenbad.de
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Aufruf zur Grabpflege  
Ein gepflegter Friedhof – Ihre Unterstützung zählt

Unsere Friedhöfe sind Orte der Erinne-
rung und des stillen Gedenkens. Viele 
von Ihnen besuchen regelmäßig die 
Gräber Ihrer Angehörigen oder Freun-
de und tragen mit Ihrer Pflege dazu 
bei, dass diese Orte würdevoll und 
schön bleiben.

In letzter Zeit erreichen die Gemein-
deverwaltung doch vermehrt Hinwei-
se darauf, dass einzelne Grabstätten 
nicht mehr gemäß den Vorgaben der 
Friedhofsordnung gepflegt oder in-
standgehalten werden.

In solchen Fällen werden wir die Nut-
zungsberechtigten schriftlich kon-
taktieren und zur Wiederherstellung 
eines würdigen Zustands der Grabs-
tätte auffordern.

Unabhängig davon möchten wir alle 
Besucher unserer Friedhöfe darum 
bitten, hinsichtlich des Erscheinungs-
bildes und der Pflege der Anlagen 
und Grabstätten mitzuhelfen. 

Besonders in den Herbstmonaten fal-
len vermehrt Laub und Pflanzenreste 
an, die regelmäßig entfernt werden 
sollten. Auch das Zurückschneiden 
von überwuchernden Pflanzen, das 
Entfernen von Unkraut und das Auf-
füllen von Erde tragen dazu bei, dass 
der Friedhof ein Ort bleibt, an dem wir 
in Ruhe gedenken können.

Falls Ihnen die Pflege der Grabstätte 
schwerfällt oder Sie sich Unterstüt-
zung wünschen, können wir Ihnen 
gerne weiterhelfen. Immer häufiger 
wird die Grabpflege an erfahrene 
Gärtnereien übergeben, die bereits 
auf unseren Friedhöfen tätig sind. 
Wenn auch Sie Interesse an einer sol-
chen Unterstützung haben, wenden 
Sie sich gerne an uns.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr 
Engagement. 

Ihre Friedhofsverwaltung der  
Gemeinde Schlangenbad

KultKur: Stephan Bauer  
„Ehepaare kommen in den Himmel – in der Hölle waren 
sie schon“

Am Freitag, den 31. Oktober 2025 um 
20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) lädt 
die Staatsbad Schlangenbad GmbH 
zu einer weiteren Veranstaltung der 
Reihe „KultKur“ in die Historische Ca-
féhalle ein.

Frauen brauchen Männer und umge-
kehrt! Eigentlich eine Binsenweisheit. 
Doch wenn die Frau den Rasen mäht 
und der Mann sie mit Sonnenschirm 
begleitet, ist irgendwas nicht richtig. 
Aller Geschlechtergerechtigkeit zum 
Trotz sehnt sich auch die moderne 
Frau nach positiver Männlichkeit. 
Aber ohne primitives Macho-Getue à 
la „kannst Du mit Deinen kalten Fü-
ßen mal mein Bier kühlen“, sondern 
mit männlicher Klarheit, Zielstrebig-
keit und Entscheidungsfreude. Das 
Dilemma: ohne Männlichkeit und 
Weiblichkeit gibt es keine sexuelle 
Anziehung. Und so finden sich alle 
damit ab, dass neben der Siebträger-
maschine mittlerweile auch der Dildo 
zum gut sortierten Haushalt zählt. 
Wie haben sich doch die Zeiten geän-
dert. Früher hatten wir keinen Sex vor 
der Ehe, heute keinen Sex in der Ehe. 
Kann man die Uhr nochmal zurück-
drehen? Vieles ist durcheinander ge-
raten in unseren Tagen, früher waren 
die Leute smart und die Telefone blöd, 
heute ist es umgekehrt. Man denkt: 
„Herr lass´ Hirn vom Himmel fallen. 
Oder Steine. Hauptsache, Du triffst.“
Stephan Bauers neues Programm ist 
ein Lichtblick. Die aberwitzige Ret-
tung vor falschen Genderidealen, 
überzogenen Glücksvorstellungen 
und Orientierungsverlust, den die Mo-

derne heute mit im Gepäck hat. Ein 
Mikrofon, ein Barhocker und zwei 
Stunden Pointen Schlag auf Schlag. 
Und für das Publikum zwei Stunden 
Lachen ohne Atempause. Ganz der 
„große Bauer“ eben.

Anmeldung und Tickets: www.reser-
vix.de oder an der Abendkasse (so-
fern vorhanden)
Preis: 24 Euro, freie Platzwahl
Ermäßigt: 22 Euro

Ihre Staatsbad Schlangenbad GmbH
Einladung an Schlangenbader Unternehmen – 
Zukunft der Gewerbeflächenentwicklung   
Die Schlangenbader Gemeindevertre-
tung hat einstimmig beschlossen, die 
Möglichkeiten zur Ausweisung eines 
neuen Gewerbegebiets entlang der B260 
im Bereich Wambach zu prüfen. Ziel ist 
es, die Wirtschaftskraft Schlangenbads 
zu stärken, die Infrastruktur nachhaltig 
zu fördern und gleichzeitig die Bedürf-
nisse der ansässigen Unternehmen 
bestmöglich zu berücksichtigen. Beste-
hende Siedlungsflächen sollen so weit 
wie möglich unangetastet bleiben.

Um die Prüfung fundiert vorzubereiten 
und den tatsächlichen Bedarf früh-
zeitig zu erfassen, lädt Bürgermeister 
Marco Eyring alle Schlangenbader Un-
ternehmen, Handwerks- und Gewer-
bebetriebe zu einer Informations- und 

Austauschveranstaltung ein:

Donnerstag, 23. Oktober 2025, um 
19 Uhr
Bürgerhaus Wambach, Schwalba-
cher Straße 27

Bei der Veranstaltung informiert die 
Gemeinde über den Prüfauftrag, stellt 
die nächsten Schritte vor und bietet 
allen Unternehmen die Möglichkeit, 
ihre Perspektiven, zukünftigen Flä-
chenbedarfe und konkrete Anfor-
derungen einzubringen. Besonders 
wichtig sind dabei Angaben zur Nach-
folgesituation in den Betrieben und 
zum voraussichtlichen Flächenbedarf 
in den nächsten 5 bis 10 Jahren.

Bürgermeister Eyring betont: „Die Be-
teiligung unserer Unternehmen ist ent-
scheidend, um den Wirtschaftsstand-
ort Schlangenbad gezielt zu stärken. 
Nur wenn wir den Bedarf frühzeitig 
kennen und uns austauschen, kön-
nen wir die richtigen Schritte einleiten 
– zum Nutzen der Unternehmen und 
unserer gesamten Gemeinde.“

Unternehmen, die ihre Einschätzung 
bereits vorab einreichen möchten, kön-
nen dies bis spätestens 19. Oktober 
2025 per E-Mail an gemeinde@schlan-
genbad.de oder postalisch an die Ge-
meinde Schlangenbad, Rheingauer 
Straße 23, 65388 Schlangenbad tun.

Ihre Gemeinde Schlangenbad

Waschbären und 
Ratten – Bitte 
nicht füttern!
In den vergangenen Wochen wurden 
im Gemeindegebiet vermehrt Wasch-
bären sowie Ratten gesichtet. Die 
Gemeindeverwaltung bittet alle Bür-
ger eindringlich, diese Tiere nicht zu 
füttern.

Sowohl Waschbären als auch Ratten 
sind Wildtiere, die sich schnell an 
leicht zugängliche Nahrungsquellen 
gewöhnen. Fütterung – ob absichtlich 
oder unabsichtlich – kann dazu führen, 
dass sich die Tiere in Wohngebieten 
dauerhaft ansiedeln und ihre Populati-
on stark zunimmt. Dies kann nicht nur 
zu Schäden an Gebäuden und Gärten 
führen, sondern auch zur Übertragung 
von Krankheiten beitragen.

Wichtige Hinweise der Gemeinde-
verwaltung:
• Bitte keine Essensreste im Freien la-
gern oder offenstehen lassen.
• Mülltonnen immer fest verschließen.
• Tiere auf keinen Fall gezielt füttern – 
weder Waschbären noch Ratten.
• Sichtungen größerer Tiergruppen 
können dem Ordnungsamt gemeldet 
werden.

„Wir möchten daran erinnern, dass 
Wildtiere selbstständig Nahrung fin-
den und die Natur ihr Gleichgewicht 
hat. Durch menschliche Fütterung 
wird dieses Gleichgewicht gestört“, 
erklärt Tim Schröter, Forstwirtschafts-
meister der Gemeinde.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Bild: Frank Soens



Ihr Friseurmeister für 
Damen, Herren & Kinder

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9 bis 19 Uhr
Samstag:  9 bis 16 Uhr

Besuch des Salons mit und ohne 
Termin möglich!

Rheingauer Straße 29
65388 Schlangenbad
Telefon: 0157 52054895

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr, Sa. 9 bis 16 Uhr
Besuch des Salons mit und ohne
Termin möglich!
Rheingauer Straße 29, Schlangenbad
Telefon: 0157 52054895

5 €-Gutschein für alle 
Dienstleistungen!
Einfach ausschneiden und mitbringen!

Schon den offiziellen  
WhatsApp-Kanal der  
Gemeinde Schlangenbad 
abonniert?

NAUMANN 
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

dem Käufer verbunden!
Das 

 erstelle ich für Sie 
kostenlos!

6565
Erfolgreich in 

dritter Generation !
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Halloween in der Schützenhalle  
Bärstadt 
Erschreckend schön!
Am Freitag, dem 31. Oktober ab 
20:00 Uhr heißt es zum ersten Mal 
im Kampf gegen tödliche Langewei-
le „Halloween in der Schützenhalle“ 
in Bärstadt. Dabei wird DJ Theo mit 
seinem fast bestialischen Instinkt 
gute Musik auflegen und dazu gibt 
es beängstigend gute Cocktails und 
gezapftes Bier. Was auch kopflos und 
unwiderstehlich erscheint, ist der freie 

Eintritt, aber: Zutritt ab 16 Jahren, mit 
Ausweis (gilt auch für Vampire und 
Hexen). Das alles zusammen lässt 
sich schwer auf dem Sofa zu Hause 
aushalten und führt zwangsläufig 
zum in der Dunkelheit strahlenden 
Schützenhaus. 
Wir freuen uns grauenhaft!

Der Schützenverein Bärstadt

Gemeinsam die Adventszeit 
in Schlangenbad gestalten 
Ihre Teilnahme beim Adventsfenster zählt!

Die Adventszeit ist eine ganz beson-
dere Zeit im Jahr, in der wir uns auf 
das Weihnachtsfest freuen und den 
Zauber der Gemeinschaft erleben. 
Auch in diesem Jahr möchten wir in 
Schlangenbad diese festliche Atmo-
sphäre im Rahmen der beliebten Ad-
ventsfenster erneut aufleben lassen 
– und dazu brauchen wir Sie!

Ob Gewerbetreibende, Vereine oder 
Privatpersonen – wir laden alle ein, 
sich an unserer Adventsinitiative zu 
beteiligen.

Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie 
sich einbringen können: Vielleicht 
möchten Sie einen Stand mit winter-
lichen Leckereien betreiben, musi-
kalische Darbietungen organisieren 
oder einfach Ihre Türen öffnen, um 
Nachbarn und Besucher zu empfan-

gen und für eine gemütliche, festliche 
Stimmung zu sorgen. Gemeinsam 
können wir Schlangenbad mit weih-
nachtlicher Vorfreude erfüllen und 
unvergessliche Momente schaffen, 
die unsere Gemeinde näher zusam-
menbringt.

Wenn Sie Interesse haben oder weite-
re Informationen benötigen, melden 
Sie sich gerne bei uns unter info@
ortsleben-schlangenbad.de. Der Mel-
deschluss zur aktiven Teilnahme an 
den Adventsfenstern ist der 19. Okto-
ber. Bitte teilen Sie uns in 2-3 Zeilen 
mit, was Sie gerne anbieten möch-
ten. Lassen Sie uns auch dieses Jahr 
Schlangenbad gemeinsam in festli-
chem Glanz erstrahlen! 

Ihr Verein Ortsleben Schlangenbad 
1908 e.V.

Bild: Ortsleben Schlangenbad 1908 e. V.

Jung & Junior – Humor ist keine  
Altersfrage

Es bleibt eine Frage der Perspektive, 
ob man die Rosenblüte oder den Dorn 
betrachtet. An unterschiedlichen 
Sichtweisen mangelt es Jung & Junior 
nicht, schließlich handelt es sich um 
Mutter und Sohn. Wenn Ursula und 
Hendrik Jung ihre Ideen zu Texten 
formen, haben sie jedoch eins ge-
meinsam: Einen weitgehend heiteren 
Blick auf die Dinge. Mit Anekdoten 
aus Kindheit und Jugend zeichnet Ur-
sula Jung die Nachkriegszeit und ihre 
Lehrjahre in charmanten Bildern. Eine 
Leichtigkeit, die auch ihre Gedichte 
auszeichnet. Junior Hendrik hat den 

spielerischen Umgang mit Sprache 
geerbt, experimentiert aber gern mit 
Formaten, wie sie aus der Slam Poe-
try bekannt sind. Gemeinsam bringen 
sie bei jeder Lesung frische Texte zu 
Gehör.

Am Sonntag, 26. Oktober 2025 um 
17 Uhr ist das Duo in der Jungen 
Bühne, Mainstraße 34, 65388 Geor-
genborn, zu erleben. Reservierungen 
unter der Mobilnummer +49 152-
33646600 Anja Thoese.

Junge Bühne Schlangenbad

Schlangenbader Abendmusik 
Heiteres Orgelkonzert zu vier Händen und vier Füßen

Am Samstag, 1. November 2025 
um 19:30 Uhr findet die nächste 
Schlangenbader Abendmusik in der 
Ev. Christuskirche Schlangenbad, 
Rheingauer Straße, statt. 

Die beiden Organisten Andreas Lapp 
(Schlangenbad) und Marco Lopes Gin-

ja (Kostheim) spielen vierhändige und 
vierfüßige heitere Werke auf der Orgel. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um Spenden gebeten.

Ev. Christuskirche Schlangenbad

Bummeln, stöbern, entdecken 
– Flohmarkt in Hausen v.d.H.
Am Samstag, den 8. November 2025, 
lädt der Hausener Sportverein 1962 
e.V. herzlich zum großen Flohmarkt 
ins Dorfgemeinschaftshaus Hausen 
v.d.H. ein. Von 11:00 bis 17:00 Uhr 
können Besucher in entspannter 
Atmosphäre stöbern, feilschen und 
vielleicht schon das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk entdecken.

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt – mit Kaffee, Kuchen, Geträn-
ken und Würstchen. Wer selbst einen 
Stand betreiben möchte, kann sich 
per E-Mail an hsv_1962@outlook.de 
anmelden. Die Standgebühr beträgt 
10 Euro und einen Kuchen oder 15 
Euro ohne Kuchen. Ein Tisch (150 x 
60 cm) wird gestellt.

Der Hausener Sportverein freut sich 

auf zahlreiche Besucher und einen 
schönen Tag voller netter Begegnun-
gen und spannender Fundstücke!

 

Internal Use 

    

Flohmarkt  
in Hausen v.d.H. 

Dieses Jahr mal rechtzeitig 
Weihnachtsgeschenke besorgen! 

SSaammssttaagg  
8. November 2024 

 

GGeettrräännkkee,,  KKaaffffeeee,,    

KKuucchheenn,,  WWüürrssttcchheenn  

VVoonn  1111::0000  bbiiss  1177::0000  UUhhrr    

Im Dorfgemeinschaftshaus 
Hausen v.d.H. 

Flohmarktverkäufer Anmeldung: 
E -Mail: hsv_1962@outlook.de 

Standgebühr 1100  €€  und einen Kuchen  
oder 1155  €€  ohne Kuchen (Bitte bei der 
Anmeldung mit angeben).    

Tisch mit den Maßen 150cm x 60cm 
wird gestellt. 
 
Der Hausener Sportverein 
freut sich auf euch!  

Bild h'ps://de.freepik.com 

Bild h'ps://de.freepik.com 

Bild h'ps://de.freepik.com 

Sie haben eine Meldung, die es wert ist mit der Öffentlichkeit  
zu teilen? Wenden Sie sich einfach an redaktion@schlangenbad.de.
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Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad
Tel.: 06129/50400 | info@residenz-rehbein.de | www.residenz-rehbein.de

Vereinbaren Sie gerne Ihren persönlichen
Besichtigungstermin

Tag der offenen
Tür

am 18.10.2025
von 14 bis 17 Uhr

➢ Ab. 1.390,- €
(inkl. Miete, Nebenkosten, Servicepauschale;
keine Staffelmiete)

➢ Probewohnen & Verhinderungspflege
möglich

Residenz & Hotel „Am Kurpark“

✓ Sicherheit & Selbstständigkeit
✓ Gemeinschaft & Aktivitäten
✓ Ruhe & Natur

Neues von den United Voices
Dem Aufruf anlässlich der bundeswei-
ten „Woche der offenen Chöre“ des 
Deutschen Chorverbands sind fünf 
interessierte Sängerinnen aus Schlan-
genbad und den umliegenden Gemein-
den gefolgt. Auch die aktiven Sänge-
rinnen kommen derzeit nicht nur aus 
Schlangenbad und seinen verschie-
denen Ortsteilen, sondern auch aus 
Taunusstein, Bad Schwalbach sowie 
den Wiesbadener Stadtteilen Igstadt 
und Sonnenberg. Bei den United Voices 
treffen sich dienstags abends Frauen 
jeden Alters und Wohnort, um mit viel 
Spaß und in entspannter Atmosphäre 
gemeinsam zu Singen.

Wer Lust bekommen hat, den Chor 
kennenzulernen und das gemein-
same Singen auszuprobieren, kann 
gerne unverbindlich bei den Proben 

vorbeischauen und mitmachen oder 
zuhören (in den Herbstferien finden 
keine Chorproben statt). Neue Sänge-
rinnen sind immer herzlich willkom-
men. Kürzlich schrieb eine neue Sän-
gerin per E-Mail „Liebe Marika. Bei 
euch kann es einem doch überhaupt 
nicht nicht gefallen. Ich gebe alles, 
damit ich am Dienstag da sein kann. 
Liebe Grüße Susanne“. 

Vorkenntnisse oder Chor-Erfahrung 
sind keine Voraussetzung und vor-
singen muss niemand. Jede Sängerin 
findet ihren Platz im Chor, wo sie sich 
wohlfühlt. Derzeit werden die Lieder 
Sapphire von Ed Sheeran, Alles Nur 
Geklaut von den Prinzen und zwei 
Lieder aus dem französischen Film 
Die Kinder des Monsieur Mathieu so-
wie Für Immer Frühling von Soffie ge-

probt, um sie beim nächsten Auftritt 
in Görsroth zu präsentieren. Mit der 
Probe am 21. Oktober beginnt der 
Chor mit der Weihnachtsliteratur, so 
dass neue Sängerinnen mit uns ge-
meinsam starten können. Wer Fragen 
hat, kann sich gerne telefonisch an 
die Vorsitzende Marika Meffert wen-
den (0171-2808802).

Um den Chorbetrieb künftig effi-
zienter zu organisieren, nutzt der 
Chor die speziell für Musikensemb-
les konzipierte App „Konzertmeister“. 
Die App bietet viele Vorteile, wie die 
Möglichkeit, dass Termine für Inter-
essierte eingesehen werden können. 
Hierzu gibt man in den Internetbrow-
ser lediglich „www.konzertmeister.
site/site/34994“ ein. Weitere Infor-
mationen zum Verein finden sich auf 

der Homepage unter www.concor-
dia-wambach.de oder auf Instagram 
unter @united_voices_wambach. 

Der nächste Auftritt der United Voices 
findet am Sonntag, den 26. Okto-
ber im Rahmen eines Liedermittags 
im Dorfgemeinschaftshaus Görsroth 
statt. Der gemischte Chor „Farben-
klang“ der Sängervereinigung Görsro-
th 1875 feiert ab 11 Uhr sein 10-jäh-
riges Bestehen. Bereits am Samstag 
geht die Sängervereinigung aufgrund 
ihres 150. Geburtstages auf eine Zeit-
reise durch die Geschichte des Ver-
eins und Görsroths, zu der Zuschauer 
ebenfalls herzlich eingeladen sind. 

Der Vorstand
Gesangverein Concordia Wambach 
1890 e.V.

Jahreshauptver- 
sammlung Ver-
ein zur Förderung  
von musikalischer  
Unterrichtung e. V. 
Schlangenbad
Wir möchten alle Mitglieder recht 
herzlich zur jährlichen Mitglieder-
versammlung unseres Musikvereins 
einladen:
Datum: Dienstag, den 21. Oktober 2025
Uhrzeit: 20:00 Uhr – 21:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Bärstadt

Verein zur Förderung von musikali-
scher Unterrichtung e.V. Schlangenbad

Gemischter Chor „Frohsinn“  
Bärstadt
Seit dem 22. September finden unse-
re Chorproben im Ev. Gemeindehaus 
in der Nelkenstraße statt; dies wurde 
notwendig, da die Arbeiten in der an-
geschlossenen Turnhalle „schlechte 
Luft“ mit sich brachten, deren Ursa-
che zurzeit noch untersucht wird. Das 
Gemeindehaus dürfte also mindes-
tens bis nach der Bärstadter Kerb (13. 
Oktober) unser Domizil bleiben; sollte 
sich kurzfristig etwas ändern, bitte 
auf Mails und/oder WhatsApp-Nach-
richten achten.

Im Rahmen der bundesweiten „Offe-
nen Chorprobe“ fanden am 22. Sep-

tember trotz des Lokalitätswechsels 
doch einige Sangeswillige den Weg 
zu uns; überhaupt ist der Zulauf in 
den letzten Monaten sehr positiv zu 
bewerten.

Nach der Probe bat Dirigent Andreas 
Dürr in die benachbarte Martinskir-
che, um Beschaffenheit und Akustik 
zu begutachten, quasi um schon mal 
die Sinne zu schärfen – hier soll der 
nächste Auftritt stattfinden (Volks-
trauertag am 16. November, Näheres 
in der nächsten Ausgabe)! 

Gemischter Chor „Frohsinn“ Bärstadt
Schalten Sie Ihre Anzeige für zielgerichtetes Werben  

in den Schlangenbader Nachrichten.
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Kompass für die Wechseljahre
Frauenabend mit Wissen und Austausch

Am Dienstag, 4. November 2025, 
lädt das Gesunde Städte-Netzwerk 
Schlangenbad gemeinsam mit der 
Psychologischen Psychotherapeutin, 
Diplom-Kauffrau und Wechseljah-
resberaterin Ulrike Pinder zu einem 
besonderen Frauenabend ein. Die 
Veranstaltung „Kompass für die 
Wechseljahre – Wissen, das Frauen 

stärkt“ beginnt um 19:00 Uhr in der 
Historischen Caféhalle Schlangen-
bad, Rheingauer Straße 23.

Der Vortrag richtet sich an Frauen ab 
15 Jahren und dauert rund 75 Minu-
ten. Thematisch spannt sich der Bo-
gen vom Zykluswissen bis hin zu den 
Veränderungen in der Lebensmitte. 
Im Mittelpunkt stehen Fragen wie:
• Was geschieht im weiblichen Zyklus?
• Wie verändert sich der Hormonhaus-
halt mit Beginn der Wechseljahre?
• Welche frühen und späten Sympto-
me können auftreten – und worauf 
sollten Frauen vorbereitet sein?

„Die Wechseljahre sind kein plötzlich 
einsetzendes Ereignis, sondern ein 

mehrjähriger Umstellungsprozess“, 
betont Pinder. Häufig seien psychi-
sche und neurovegetative Symptome 
wie Stimmungsschwankungen, Ängs-
te, Migräne oder Schwindel die ersten 
Anzeichen – während die bekannten 
Hitzewallungen oftmals erst später 
auftreten. Ein verbreiteter Irrtum sei 
zudem, dass Zyklusschwankungen 
immer vor den ersten Beschwerden 
beginnen müssten.

Ergänzt wird der Abend durch ei-
nen medizinischen Kurzbeitrag der 
Schlangenbader Hausärztin Dr. Sa-
bine Thiel, die sowohl schulmedizini-
sche Aspekte als auch Impulse aus 
der Traditionellen Chinesischen Medi-
zin (TCM) beleuchten wird.

„Je besser Frauen ihre körperlichen 
Veränderungen verstehen, desto kla-
rer können sie entscheiden, welche 
Unterstützung sie wirklich brauchen.“ 
Neben der fachlichen Wissensver-
mittlung bleibt auch Raum für Fragen 
und Austausch. Interessierte können 
ihre Anliegen direkt am Abend oder 
bereits im Vorfeld per E-Mail an he-
ras-compass@posteo.de einreichen, 
sodass diese nach Möglichkeit in den 
Vortrag einfließen.

Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, 
wird eine formlose Anmeldung emp-
fohlen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Ihr Gesundes Städte-Netzwerk

Einladung Demenz und Prävention
Im Rahmen der Vortragsreihe „Pfle-
gewissen kompakt. Informationen 
und praktische Tipps“ des Kompe-
tenzzentrum Pflege Rheingau-Tau-
nus lädt die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus für Mittwoch, 15. 
Oktober von 17 – 19 Uhr zu dem 
Vortrag „Basiswissen Demenz und 
Prävention“ ins Kompetenzzentrum 
Pflege, Martha-von-Opel-Weg 31 in 
Bad Schwalbach ein. Der Vortrag gibt 
einen Überblick über das Wichtigs-
te, was man über Demenzen wissen 
sollte, und berichtet über aktuelle 

wissenschaftliche Erkenntnisse, wie 
man sich vor einer demenziellen Er-
krankung schützen oder eine mögli-
che Erkrankung zumindest hinauszö-
gern kann. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

Der Eintritt ist kostenlos. Um An-
meldung wird gebeten. Kontakt 
06124/7254027. 
info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

Alzheimer Gesellschaft Rheingau- 
Taunus

Spezieller Erste-Hilfe-Kurs für  
Senioren
Im Ernstfall zählt jede Minute – ent-
schlossenes Handeln kann Leben 
retten. Doch gerade im höheren Alter 
kann es schwierig sein, klassische 
Erste-Hilfe-Maßnahmen umzusetzen. 
Aus diesem Grund lädt die Nach-
barschafts- und Generationenhilfe 
Schlangenbad e.V. (NuGS) gemein-
sam mit dem Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB) am Mittwoch, 05. November 
2025, von 15:00 bis 19:00 Uhr ins Bür-
gerhaus Bärstadt zu einem speziellen 
Erste-Hilfe-Kurs für Senioren ein.

Warum ein Kurs speziell für ältere 
Menschen?
Seniorinnen und Senioren sind häu-
figer mit gesundheitlichen Notfällen 
wie Schlaganfall, Herzinfarkt oder Un-
terzuckerung konfrontiert. Auch Un-
fälle im Haushalt oder unterwegs kön-
nen dazu führen, dass schnelle Hilfe 
gefragt ist. Allerdings machen körper-
liche Einschränkungen es manchmal 
schwer, standardmäßige Erste-Hil-
fe-Techniken anzuwenden. Der ASB 
zeigt in diesem Kurs Methoden und 
Handgriffe, die leicht erlernbar sind 
und speziell auf die Bedürfnisse älte-
rer Menschen abgestimmt wurden.

Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro 
pro Person. Dank einer Unterstützung 
der NuGS zahlen Teilnehmer jedoch nur 
15 Euro. Der Betrag wird zu Kursbeginn 
vom ASB-Ausbilder in bar entgegenge-
nommen. Während einer kleinen Pau-
se stehen Kaffee und Kuchen bereit.

Anmeldung und Informationen
Anmeldung beim Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe Schlangenbad 
e.V. bis einschließlich 31. Oktober 2025 
bei Angelika Modes:
E-Mail: mail@nugs-ev.de
Telefon: 06129-4863
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Perso-
nen begrenzt. Die Platzvergabe erfolgt 
in der Reihenfolge der Anmeldung.
Ihr Marco Eyring
Vorsitzender Nachbarschafts- und 
Generationenhilfe Schlangenbad e.V.

Mikroplastik im Körper – Ursache  
für Herzinfarkt, Demenz und Krebs? 
Fachvortrag von Dr. med. Ralf Thiel am 21. Oktober 2025

Der Naturerbe Taunus e.V. lädt zu seiner 
jährlichen Vortragsveranstaltung ein: 

Dienstag, 21. Oktober 2025, 19:00 
Uhr, Wambacher Mühle (Eintritt 
frei). 
Mikro- und Nanoplastik ist mittler-
weile allgegenwärtig: im Meer und 
in den Flüssen, im Boden und in der 
Luft. Dementsprechend wird es von 
allen Lebewesen einschließlich dem 
Menschen auch über Nahrung und 
Getränke sowie die Atemluft aufge-
nommen. Kleinste Partikel gelangen 
so direkt in Gewebe und Zellen und 
können dort Schäden anrichten. Im 
„günstigsten“ Falle sind das lokale 
Entzündungen, die allerdings, wenn 
sie chronisch werden, auch zu Lang-
zeitfolgen mit Einflüssen auf das 
Hormonsystem (aufgrund chemischer 
Ähnlichkeiten), den Blutkreislauf, das 
Gehirn, die Psyche und auch auf das 
Erbgut und damit zu Krebs führen 
können. Die Forschung auf diesem 
Gebiet ist noch sehr jung, aber in 
den letzten 3 Jahren kommen ständig 
neue Erkenntnisse zu Tage und wer-
den hochkarätig publiziert. Dr. Thiel 
gibt einen Überblick über die derzeiti-
ge Datenlage, diskutiert die Ursachen 
und zeigt Möglichkeiten zur Lösung 
für jeden selbst und global auf. 

In diesem Jahr wird unser Vorstands-
mitglied Dr. Ralf Thiel referieren über 
Schäden durch Mikro- und Nanoplas-
tik im menschlichen Körper. Dr. Thiel 
beschäftigt sich als Arzt seit vielen 

Jahren ehrenamtlich mit den Themen 
Plastikvermüllung des Planeten und 
den Schäden auf unseren Organis-
mus. Er ist auch Gründungs- und 
Vorstandsmitglied der internationalen 
Vereinigung EndPlasticSoup und hat 
bereits mehrere regionale und glo-
bale Umweltprojekte diesbezüglich 
initiiert u.a. Müllsammelaktionen im 
Rheingau, aber auch Großprojekte auf 
dem Balkan oder im indischen Ozean 
(www.endplasticsoup-deutschland.
de). In vielen Schulen wurden bun-
desweit - auch in der Äskulapschule 
in Bärstadt - Umweltbildungskoffer 
gespendet, die in mehreren Unter-
richtseinheiten Schülern durch einen 
speziellen und selbstentwickelten 
Plastik-Experimentalbaukasten die 
Thematik der Plastikverseuchung na-
hebringen soll. Dr. Thiel hat fast 100 
Vorträge zu dieser Thematik gehalten 
und ist zurzeit jede Woche irgendwo 
in Deutschland persönlich oder per 
Online-Vortrag unterwegs. 

Naturerbe Taunus e.V.

Oktoberfest-Premiere begeistert  
in Schlangenbad 

Bei herrlichem Spätsommerwetter ver-
wandelte sich der untere Kurpark in 
Schlangenbad am 20. September in 
eine bayrische Festwiese. Der Verein 
Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V. hat-
te zum 1. Oktoberfest eingeladen – und 
zahlreiche Besucher folgten dem Ruf.

Mit frisch gezapftem Oktoberfestbier, 
herzhaften Schmankerln und stim-
mungsvoller Live-Musik der Band „Zi-
achn Power“ war für beste Wiesn-At-
mosphäre gesorgt. Besonders beliebt 
war der Trachten-Wettbewerb: Unter den 
vielen Gästen in Dirndl und Lederhose 
wurden die schönsten Outfits per „Ap-

plausometer“ ermittelt und prämiert.

Der Vorstand zeigte sich überwältigt 
von der großen Resonanz und der 
tollen Stimmung. „Wir sind begeistert, 
wie viele Schlangenbaderinnen und 
Schlangenbader mit uns gefeiert ha-
ben“, hieß es zum Abschluss.

Das Fazit des Abends: ein voller Erfolg 
– und eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr ist sehr wahrscheinlich. Schlan-
genbad hat Lust auf mehr Oktoberfest! 

Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V.

Spaß auf dem 1. Schlangenbader Oktoberfest� Bild: Ortsleben Schlangenbad e.V.

Sie haben eine Meldung, die es wert ist 
mit der Öffentlichkeit zu teilen?

Wenden Sie sich einfach an redaktion@schlangenbad.de
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Veranstaltungen Oktober 2025

Lesung zu „Es trug sich 
zu im Schlangenbade“
Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz

Freitag, 10.10.2025, 19:00 Uhr
Freitag, 31.10.2025, 19:45 Uhr
Vortragsraum der MEDIAN Klinik Schlangen-
bad, Rheingauer Str. 18
Akustisch Eintauchen in die große Zeit des 
mondänen Kurbads und den Erlebnissen frü-
herer Besucher, Einwohnern und Prominenz 
lauschen, die in den letzten 300 Jahren zu Gast 
waren.

Bärstadter Kerb
Kerbegesellschaft Bärstadt

Freitag, 10.10.2025 – Montag, 
13.10.2025
Turnhalle Bärstadt
Tradition, Musik und Gemeinschaft: Vier Tage 
Kerb mit Baumstellen, Partyband, Frühschop-
pen, Spiele für die Kleinen, Kerbespruch und 
mehr.

Singen in Schlangenbad
Michael Mehler

Donnerstag, 16.10.2025, 18:30 Uhr
Residenz am Kurpark, Schlangenbad
Monatlicher Mitsingabend mit Michael Meh-
ler und Gitarre. Besondere Vorkenntnisse zum 
Singen sind nicht erforderlich. Liedertexte sind 
vorhanden. 

Wambacher Kerb
Kerbegesellschaft Wambach
Freitag, 17.10.2025 – Sonntag, 
19.10.2025
Kerbewiese Wambach

Kerbedisco; Tradition und Geselligkeit am Ker-
besamstag; am Sonntag ist Familien-Kerb

Vortrag: Mikroplastik im  
Körper
Naturerbe Taunus e.V.

Dienstag, 21.10.2025, 19:00 Uhr
Wambacher Mühle
Dr. Ralf Thiel referiert über Schäden durch Mi-
kro- und Nanoplastik im menschlichen Körper.

Offener Senioren-Treff
Gemeinde Schlangenbad

Mittwoch, 22.10.2025, 15:00 bis 
17:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Bärstadt
Gemeinsames Singen mit Gerhard Nisslmüller 
sowie gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.

„Spazierwanderung“
Gemeinde Schlangenbad

Donnerstag, 23.10.2025,10:30 Uhr
Rheinwiesen in Geisenheim
Vom Treffpunkt aus wird in Richtung Rüdes-
heim gelaufen. Geplante Einkehr im Rhein Pa-
villon da Nico.

Informations- und Austausch- 
veranstaltung: Gewerbeflächen
Gemeinde Schlangenbad

Donnerstag, 23.10.2025,19:00 Uhr
Bürgerhaus Wambach
Einladung an alle Schlangenbader Unterneh-
men, Handwerks- und Gewerbebetriebe

Treff 60+: Ausflug ins 
Kloster Eberbach
Ev. Kirchengemeinde Schlangenbad

Freitag, 24.10.2025
Gemeinsam will man einen abwechslungsrei-
chen Tag verbringen und die besondere Atmo-
sphäre des Klosters erleben.

„Jung & Junior“
Junge Bühne Schlangenbad

Sonntag, 26.10.2025, 17:00 Uhr
Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 34 in 
Georgenborn
„Humor ist keine Altersfrage“ - Wenn Ursula 
und Hendrik Jung ihre Ideen zu Texten formen, 
haben sie einen weitgehend heiteren Blick auf 
die Dinge.

KultKur: Stephan Bauer
Staatsbad Schlangenbad GmbH

Freitag, 31.10.2025, 20:00 Uhr
Historische Caféhalle, Schlangenbad
„Ehepaare kommen in den Himmel – in der 
Hölle waren sie schon“

Halloweenparty
Schützenverein Bärstadt

Freitag, 31.10.2025, 20:00 Uhr
Schützenhalle Bärstadt
Party ab 16 Jahren mit DJ Theo, Cocktails, Bier 
und freiem Eintritt

Schlangenbader Abendmusik
Ev. Kirchengemeinde Schlangenbad

Samstag, 01.11.2025, 19:30 Uhr
Ev. Christuskirche Schlangenbad
Andreas Lapp (Schlangenbad) und Marco 
Lopes Ginja (Kostheim) spielen vierhändige 
und vierfüßige heitere Werke auf der Orgel.

Feuerwehrfest in Georgenborn 
Zwei Tage voller ausgelassener Stimmung

Traditionell lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Georgenborn am zweiten Sep-
temberwochenende zum Feuerwehr-
fest ein - so auch in diesem Jahr.
Los ging es am Freitagabend mit einem 
gemütlichen Dämmerschoppen. Bei 
trockenem Wetter fanden viele Geor-

genborner und Gäste den Weg in den 
Feuerwehrhof, um bei kühlen Geträn-
ken, gegrillter Bratwurst und netten Ge-
sprächen ins Wochenende zu starten.

Der Samstagnachmittag stand ganz 
im Zeichen der Familien. Die Hüpf-

burg war erneut der zentrale Treff-
punkt für junge Familien, während die 
Rundfahrten mit dem Löschfahrzeug 
für strahlende Kinderaugen sorgten - 
ein unbestrittener Höhepunkt für den 
Feuerwehrnachwuchs von morgen.

Am Abend heizten Mallet mit ihrer 
Rockmusik dem Feuerwehrhof dann 
ordentlich ein. Bei ausgelassener 
Stimmung wurde mehrere Stunden 
getanzt, gelacht und gefeiert.

In diesem Jahr fand das Feuerwehr-
fest erstmals nur an zwei Tagen statt. 

Der Sonntag entfiel, da dieser zuletzt 
weniger Zuspruch gefunden hatte. Die 
verkürzte Version tat der guten Laune 
aber keinen Abbruch – im Gegenteil: 
Das Fest war rundum gelungen.

Danke an alle Gäste, Vereinsmitglie-
der und Unterstützer, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr - wie immer am zweiten 
Septemberwochenende!  

Freiwillige Feuerwehr Georgenborn e.V.

Bild: Freiwillige Feuerwehr Georgenborn e.V.

Gemeinsamer Ausflug der Feuerwehr Wambach

Einen rundum gelungenen Ausflug 
erlebten die Mitglieder der Einsatz-
abteilung sowie der Alters- und 
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Wambach am Samstag, den 

13. September 2025. 

Gestartet wurde am Morgen mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Geräte-
haus. Bei frischem Kaffee, Brötchen 

und guter Laune konnten sich alle 
stärken und auf den Tag einstimmen. 
Die erste Etappe des Ausflugs führte 
nach Frankfurt, wo Teamspiele auf dem 
Programm standen. Hier war nicht nur 
Geschick gefragt, sondern auch Zu-
sammenarbeit und das ganz im Sinne 
der Feuerwehr: nur gemeinsam erreicht 
man das Ziel. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Besuch im Dialogmuseum. Bei 
der eindrucksvollen Ausstellung „Dia-
log im Dunkeln“ konnten die Teilneh-
menden erleben, wie sich der Alltag für 
sehbehinderte Menschen anfühlt. Dies 
ermöglichte einen Perspektivwechsel, 
der bei vielen bleibenden Eindruck 
hinterließ. Den gelungenen Abschluss 
fand der Tag auf dem Feuerwehrfest in 

Georgenborn. Dort wurde bei kühlen 
Getränken, Leckerem vom Grill und vie-
len guten Gesprächen der Tag in gesel-
liger Runde ausgeklungen.

Ein besonderer Dank gilt allen, die mit 
der Planung und Umsetzung diesen 
schönen Tag möglich gemacht haben. 
Ebenso danken wir der Feuerwehr 
Georgenborn, die uns für die Fahrt ih-
ren MTW zur Verfügung gestellt hat. 

Solche Ausflüge stärken nicht nur den 
Zusammenhalt innerhalb der Wehr, 
sondern zeigen auch, wie wertvoll das 
Miteinander in der Feuerwehr ist.

Freiwillige Feuerwehr Wambach

Große Gemeinschaftsübung der Jugendfeuerwehren  
Jugendfeuerwehren der Gemeinde beweisen ihre „Einsatztauglichkeit“
Anlässlich des diesjährigen Sommer-
festes der Feuerwehr Niedergladbach 
fand am Samstag, den 30. August 2025, 
die jährliche Gemeinschaftsübung al-
ler Jugendfeuerwehren der Gemeinde 
Schlangenbad in Niedergladbach statt. 

Angenommen wurde ein Brand der 
alten Dreschhalle in der Marktstraße, 
der mit einer Nebelmaschine simuliert 
wurde. Aus allen Ritzen drang der 
„Brandrauch“. Um 15:00 Uhr wurden 
die Jugendlichen, die sich mit mehre-
ren Einsatzfahrzeugen am Parkplatz 
Kellerweg gesammelt hatten, über 
Sirene alarmiert. Im Verband ging es 
mit Blaulicht und Martinshorn zur 
Einsatzstelle. Dort angekommen, 
wurden sofort die Vorbereitungen für 
einen umfangreichen Löschangriff 
getroffen. Ein Teil der Jugendlichen 

musste nach dem Verlegen der ers-
ten Schlauchleitungen zunächst mit 
selbstgebastelten simulierten Atem-
schutzgeräten eine vermisste Per-
son in der Dreschhalle suchen und 
retten. Weitere Trupps bauten eine 
Riegelstellung zur Nachbarbebauung 
auf, um eine Brandausbreitung auf 
Nachbargebäude zu verhindern. Dann 
konnte auch mit mehreren Strahlroh-
ren die Brandbekämpfung begonnen 
werden. Zum Abschluss durfte auch 
die obligatorische Wasserschlacht na-
türlich nicht fehlen.

Die Jugendlichen waren alle mit gro-
ßem Engagement und Eifer dabei 
und zeigten, was sie schon alles ge-
lernt haben. Die Einsatzabteilungen 
der Ortsteilfeuerwehren freuen sich 
schon, wenn die Jugendlichen in 

die Einsatzabteilung wechseln. Dies 
betonten auch Bürgermeister Mar-
co Eyring, Gemeindebrandinspektor 
Markus Faust und Gemeindejugend-
feuerwehrwartin Angelique Beauchez 
bei ihren anschließenden Grußworten 
unter der Linde am Festplatz. Alle drei 
Redner waren voll des Lobes und er-
munterten die Jugendlichen, weiter 

bei der Stange zu bleiben. 

Anschließend wurde sich noch bei 
Bratwurst, Kuchen und Getränken 
gestärkt.

Marius Hopf
Pressesprecher Feuerwehr der Ge-
meinde Schlangenbad 

Bild: M. Hopf/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

Kellerbrand in Schlangenbad

Der Bewohner eines Wohngebäudes 
in der Rheingauer Straße bemerkte am 
Sonntag, den 21. September 2025 ge-
gen Abend, dass in seinem Haus etwas 
nicht stimmte. Als er wenig später ei-
nen Brand im Heizungsraum bemerkte, 
alarmierte er um 17:45 Uhr über den 

Notruf 112 die Rettungsleitstelle.

Die Einsatzkräfte stellten bei ihrem 
Eintreffen fest, dass sich der Rauch 
bereits im gesamten Haus ausge-
breitet hatte. Die Brandbekämpfung 
wurde von einem Trupp unter Atem-
schutz zunächst mit einem Strahlrohr 
durch ein Kellerfenster durchgeführt. 
Da dies aufgrund der Gegebenheiten 
des Heizraumes keine Wirkung zeig-
te, wurde der massiv verrauchte Heiz-
raum daraufhin mit Löschschaum ge-
flutet. Die Tür zum Heizraum wurde 
bewusst geschlossen gehalten, um 
eine weitere Brand- und Rauchaus-
breitung ins Gebäude zu verhindern. 
Ein weiterer Trupp unter Atemschutz 
kontrollierte das weitere Gebäude 
und öffnete Fenster zum Rauchab-

zug. Das Gebäude wurde mit zwei 
Hochleistungslüftern belüftet.

Im Heizraum mussten im Anschluss 
noch umfangreiche Nachlöscharbei-
ten durchgeführt werden, um letzte 
Glutnester in einem Holzhackschnit-
zelhaufen, der als Vorrat für die Hei-
zung diente, abzulöschen. 

Das Gebäude wurde durch den Ener-
gieversorger stromlos geschaltet, da 
auch die Elektrik des Gebäudes vom 
Brand betroffen war. Zwei Personen 
des Hauses wurden durch Rauchga-
se leicht verletzt und wurden durch 
den Rettungsdienst vor Ort versorgt, 
mussten aber nicht in ein Kranken-
haus gebracht werden. Der entstan-
dene Sachschaden wird zunächst 

auf ca. 100.000 Euro geschätzt. Die 
Brandursache wird durch die Krimi-
nalpolizei ermittelt. Der Einsatz konn-
te gegen 21:00 Uhr beendet werden.

Bei diesem Einsatz waren die Orts-
teil-Feuerwehren Schlangenbad-Kern, 
Georgenborn und Wambach sowie 
die Führungsunterstützungsgruppe 
mit 36 Einsatzkräften, ein Rettungs-
wagen mit zwei Einsatzkräften, ein 
Streifenwagen der Polizei mit zwei 
Beamten, Energieversorger Syna mit 
einem Mitarbeiter und die Bereit-
schaft der Kläranlage mit einem Mit-
arbeiter eingesetzt. 

Marius Hopf
Pressesprecher Feuerwehr der  
Gemeinde Schlangenbad

Bild: M. Hopf/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Evangelische 

Kirchengemeinde 
Schlangenbad

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Bärstadt
Sonntag, 05. Oktober
11.00 Uhr	Erntedank-Gottesdienst in 	
	 Bärstadt mit Pfarrer Geisler
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr	Gottesdienst in Schlangen- 
	 bad mit Pfarrerin Flemmig
Sonntag, 19. Oktober
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Bärstadt 	
	 mit Frau Engels
17.00 Uhr	 Heilungsfeier in Langen- 
	 seifen mit Pfarrer Geisler, 	
	 Frau Geisler und dem 	
	 Handauflege-Team
Sonntag, 26. Oktober
10.00 Uhr	Gottesdienst in Schlangen- 
	 bad mit Pfarrer Geisler
Freitag, 31. Oktober
19.00 Uhr	Gottesdienst zum Reforma- 
	 tionstag in Schlangenbad 	
	 mit Frau Modes

Sie können den Gottesdienst in 
Bärstadt im Internet per Livestream 
verfolgen. Den YouTube-Kanal finden 
Sie auf www.kirche-baerstadt.de, dort 
unter „Aktuelles/Termine“. 
Die Gottesdienste bleiben als Upload 
dort stehen und können auch zu spä-
terer Zeit angeschaut werden.

Meditationsangebote:
Offener Übungsabend Kontemplation: 
Mittwoch, 8. und 22. Oktober, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Nelkenstraße 9

Kontemplation vor der Arbeit: Zu bei-
den Angeboten Näheres unter www.kon-
templation-untertaunus.de, dort auch die 
Möglichkeit, sich zu Kontemplation vor 
der Arbeit anzumelden - es wird dann ein 
entsprechender Link zugeschickt.
  
Kinderkirche in Bärstadt: Freitag, 24. 
Oktober, 16.30 Uhr im Gemeindehaus

Gemeindebüro: 
Dienstags und donnerstags zwischen 
9.00 und 12.00 Uhr geöffnet: 
Telefon: 06129/9135, 
E-Mail: �Kirchengemeinde.Baerstadt@

ekhn.de
Voraussichtlich ab 1. November 2025 
wird es EIN zentrales Kirchengemein-
debüro in Bad Schwalbach geben! 
Bitte entnehmen Sie nähere Informa-
tionen dem entsprechenden Artikel.

Sonntag, 05. Oktober
11.00 Uhr 	Gottesdienst zum Ernte- 
	 dank in Bärstadt
11.00 Uhr 	Gottesdienst in Langen- 
	 seifen, Kapelle, Vor der 	
	 Horst 0
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abend-	
	 mahl in Schlangenbad;  
	 Pfarrerin Flemmig
Sonntag	 19. Oktober
09.30 Uhr 	Gottesdienst in Bärstadt
17.00 Uhr 	Heilungsfeier mit Salbung, 
	 Einzelsegnung und Hand-	
	 auflegen in der Kapelle in 
 	 Langenseifen, Vor der Horst 0
Sonntag	 26. Oktober
10.00 Uhr 	Gottesdienst in Schlangen- 
	 bad, Pfarrer Geisler 
Freitag 31. Oktober Reformationstag
19.00 Uhr	Gottesdienst in Schlangen- 
	 bad; Prädikantin A. Modes
Sonntag	 02. November
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
	 in Bärstadt
11.00 Uhr 	Gottesdienst in Langen- 
	 seifen, Kapelle, Vor der 	
	 Horst 0
Sonntag	 09. November
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl  
	 in Schlangenbad; Pfarrerin 	
	 Kassing

Treff 60+
Am Freitag, dem 24. Oktober 2025, 
wollen wir das Kloster Eberbach in 
Kiedrich besuchen. Das Programm ist 
noch in Planung, genaue Infos gibt es 
bei der Anmeldung. Anmeldung bitte 
bis zum 13. Oktober 2025 im Evange-
lischen Pfarramt, Tel. 06129/2137. 
 
Schlangenbader Abendmusik
Samstag, 01. November 2025, 19.30 
Uhr Evangelische Christuskirche 
Schlangenbad, Eintritt frei, Spenden 
erbeten. Orgelkonzert vierhändig mit 
Andreas Lapp – Organist der Kirchen-
gemeinde Schlangenbad und Marco 
Lopes Ginja – Mainz-Kostheim.  

Samstag, 06. Dezember 2025, 19.30 
Uhr, Evangelische Christuskirche 
Schlangenbad, Eintritt frei, Spenden 
erbeten. Konzert mit dem Nassau-
ischen Blechbläser Ensemble und 

Hans Uwe Hielscher an der Orgel.

Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“ 
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
im großen Saal des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgenborn, 
Kirchenpfad 10. Das nächste Treffen 
ist am 05. November 2025. 

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 06129/2137. 

Herz Jesu Schlangenbad
Sonntag, 05. Oktober
11:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 19. Oktober
11:00 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 26. Oktober
11:00 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 02. November
11:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier 
 
St. Ägidius Niedergladbach
Sonntag, 05. Oktober
09:30 Uhr	Heilige Messe zum Ernte- 
	 dankfest
Sonntag, 12. Oktober
09:30 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 19. Oktober
09:30 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 26. Oktober
09:30 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 02. November
09:30 Uhr	Heilige Messe

Erstkommunionvorbereitung im Un-
tertaunus
Nach einer erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr startet in unserer 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
nun die zweite Runde des Gemein-
schaftswegs zur Erstkommunion. Das 
Konzept, das im vergangenen Jahr 
von Familien und Kindern evaluiert 
und an vielen Stellen weiterentwickelt 
wurde, begleitet die Kommunionkin-
der und ihre Familien von September 
bis Mai durch das Kirchenjahr.
Der Gemeinschaftsweg verbindet 
große gemeinsame Gottesdienste mit 
thematischen Kleingruppentreffen, 
gemeinschaftlichen Aktionen und 

praktischen Hilfsprojekten. Ziel ist es, 
den Glauben nicht nur zu „lernen“, 
sondern im Miteinander zu erleben: 
im Gebet, in der Feier der Liturgie und 
im Tun – ob in der Familie, in der Ge-
meinde oder in der Welt.
Theologisch steht dabei die Überzeu-
gung im Mittelpunkt, dass der Glau-
be an Jesus Christus in Gemeinschaft 
wächst. Die Kinder sollen erfahren, 
dass Christsein nicht nur ein Sonn-
tagsereignis ist, sondern ihren Alltag 
prägt. Im Mittelpunkt steht, Jesus als 
Freund kennenzulernen, der mit uns 
durchs Leben geht.
Wir freuen uns auf eine intensive 
Vorbereitungszeit, in der Kinder, El-
tern und Gemeinde miteinander un-
terwegs sind – hin auf das große Fest 
der Erstkommunion im 2026.

Gemeinschaftsweg PLUS
Mit dem Gemeinschaftsweg PLUS la-
den wir alle interessierten Eltern ein, 
dem eigenen Glauben neu auf die Spur 
zu kommen und ihn im Gespräch mit 
anderen zu vertiefen. Neben lebens-
praktischen Glaubensfragen geht es 
auch um den persönlichen Glauben. 
Jeder Abend beginnt mit einem ge-
meinsamen Essen, gefolgt von einem 
kurzen Impuls und anschließendem 
offenen Austausch. Ziel ist es, Glau-
ben im Alltag erfahrbar zu machen – 
für sich selbst und für die Familie.
Die Treffen sind nicht aufeinander auf-
bauend. Sie können sich gerne auch 
nur für einzelne Termine anmelden, 
bitte bis spätestens zwei Wochen vor 
der Veranstaltung. Die Teilnehmerzahl 
ist pro Termin auf max. 10 Personen 
begrenzt. Ort: Herz Jesu, Schlangen-
bad – Beginn jeweils um 19 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung 
an k.kaulich@heiligefamilie.net. Termi-
ne: 29.10.2025; 26.11.2025; 09.02.2026, 
29.04.2026; 16.06.2026

Wahl der Jugendvertreter der kath. 
Pfarrei am 02. November in Bad 
Schwalbach
Am Sonntag, den 02. November wer-
den die Jugendvertreter der Kirchorte 
der kath. Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus gewählt. Los geht es mit einem 
Gottesdienst um 11 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Elisabeth in Bad Schwalbach. 
Anschließend werden die Jugendver-
treter in einer Wahlversammlung im 
Landgraf-Ernst-Haus gewählt. Danach 
wird es noch eine kleine „Feier“ mit Es-
sen und Getränken geben, zu der alle 
Jugendlichen herzlich eingeladen sind.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Wer ist wahlberechtigt: Wahlberechtigt 
sind alle katholischen Jugendlichen, 
die in der Pfarrei wohnen oder in der 
Pfarrei aktiv sind und am Wahltag min-
destens 14, höchstens 26 Jahre alt sind.
Wer darf gewählt werden: Alle katho-
lischen Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, die am Tag der Wahl min-
destens 16 Jahre alt sind, in der Pfarrei 
wohnen oder dort aktiv sind und Lust 
haben sich zu engagieren. 
Warum lohnt es sich Jugendvertreter 
zu werden: Weil es auf Dich ankommt! 
Als Jugendvertreter kannst du Kirche 
vor Ort und in der Pfarrei aktiv mit-
gestalten und bist Teil einer starken 
Gemeinschaft der Jugendvertreter. Die 
sich regelmäßig trifft, austauscht, den 
gemeinsamen Glauben teilt, Projekte 
auf den Weg bringt und eine tolle Zeit 
zusammen hat. 
Wichtig: Bitte gebt / geben Sie den Ter-
min auch an andere Jugendliche wei-
ter! Zur Wahlvorbereitung wäre es gut, 
wenn die Kandidatenvorschläge bis 
zum 30. Oktober an Tobias Schirmer 
(t.schirmer@heiligefamilie.net) gege-
ben werden. Spontane Kandidaturen 
am Tag der Wahl sind aber natürlich 
auch möglich. Für die Wahl werden 
auch Wahlhelfer aus den Kirchorten 
gebraucht. Hierzu kann mit dem zent-
ralen Pfarrbüro (06124-72370) Kontakt 
aufgenommen werden.

Fahrt zum Sternsingertag nach Lim-
burg am 15. November
Die Sternsingeraktion gilt als größte 
Sozialaktion weltweit. Auch in den 
Kirchorten der kath. Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus werden Anfang 
Januar 2026 wieder zahlreiche Kinder 
und Jugendliche mit ihren Begleiter 
losziehen, um Spenden für Kinder-
projekte weltweit zu sammeln. Be-
reits nach den Sommerferien ging 
die Planung mit einem Treffen der 
Verantwortlichen der Pfarrei los, bei 
dem es einen guten Austausch und 
Vernetzung gab. Die Gemeinde freut 
sich, wenn viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene die kommende Ak-
tion unterstützen. Am Samstag, den 
15. November lädt die Pfarrei zu ei-
ner tollen Gemeinschaftsaktion zum 
Start der diesjährigen Aktion ein. Mit 
einem Reisebus geht es je nach Ab-
fahrtsort zwischen 11 Uhr und 11.30 
Uhr nach Limburg. Dort erwartet euch 
eine bunte Rallye durch Limburg zum 
diesjährigen Sternsingermotto „Schu-
le statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ und anschließend ein 
lebendiger Wortgottesdienst um 15 
Uhr im Limburger Dom. Anschließend 
(ca. 16.15 Uhr) erfolgt die Rückfahrt. 
Wenn ihr teilnehmen möchtet, meldet 
euch beim Sternsingerverantwort-
lichen vor Ort oder dem zentralen 

Pfarrbüro in Bad Schwalbach (pfar-
rei@heiligefamilie.net, 06124-72370). 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
deschluss ist der 22. Oktober!

Patchwork-Samstag in Schlangenbad
Die kath. Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus am Kirchort Herz Jesu 
Schlangenbad lädt wieder ein zum 
„Patchworksamstag in Schlangen-
bad“ unter der bewährten Leitung der 
Textilkünstlerin Pammi Panesar aus 
Heidenrod-Laufenselden. Am Sams-
tag, den 18. Oktober im Pfarrer-The-
walt-Saal im Pfarrhaus, Rheingauer 
Str. 21, von 10.00 – 17.00 Uhr, Teil-
nehmenden-Zahl: 10 (Minimum 8), 
Kosten: 20 Euro pro Person (in bar 
zu zahlen am Kurstag). Verbindliche 
Anmeldung bei Frau Doris Mattes per 
Telefon (06129/6162) oder per E-Mail: 
doris.mattes@t-online.de unter Anga-
be von vollständiger Adresse und Te-
lefonnummer. Absagen müssen spä-
testens 24 Stunden vorher eintreffen.

Treff 60+ - Ausflug ins Kloster Eber-
bach
Am Freitag, den 24. Oktober, lädt die 
Gruppe 60+ der kath. Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus am Kirchort Herz 
Jesu Schlangenbad zu einem Ausflug 
ins beeindruckende Kloster Eberbach 
ein. Gemeinsam will man einen ab-

wechslungsreichen Tag verbringen 
und die besondere Atmosphäre des 
Klosters erleben. Anmeldeschluss ist 
der 13. Oktober. Anmeldung und nä-
here Informationen erhalten Sie über 
die Evangelische Kirche in Schlan-
genbad (Tel. 06129-2137).

Erntedank bei der Herde
Die letzten Jahre hat das Wetter zu Ern-
tedank immer mitgespielt und es konn-
ten gemeinsam schöne Momente um 
das Feuchtbiotop bei den Schafen ver-
bringen. Allerdings war es die letzten 
Jahre Anfang Oktober zur gewohnten 
Zeit immer sehr frisch. So wird in die-
sem Jahr der Gottesdienst bei der Her-
de am 05. Oktober erst um 11 Uhr be-
ginnen. Begleitet von den Glaabacher 
Blechbläsern findet wieder ein Got-
tesdienst im Freien statt zu dem dann 
auch die Schafe dazu geholt werden. 
Auf Spendenbasis, wie gewohnt für 
Ruanda, wird es im Anschluss wieder 
für Groß und Klein eine kleine Stär-
kung in Form von warmen Suppen 
vom Lagerfeuer und Getränken geben. 
Gemütlich am Feuer wird es auch die 
Möglichkeit geben sich Würstchen am 
Stock zu grillen und dort noch etwas 
bei Gesprächen zu verweilen. Veran-
staltet wird das Ganze von der kath. 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
am Kirchort Niedergladbach.

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad

Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus
Zentrales Gemeindebüro ab 01.11.2025

Adresse:  Adolfstraße 34
  65307 Bad Schwalbach
Telefon:  06124 – 702713

E-Mail:	 hoffnungsgemeinde.untertaunus
  @ekhn.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
Wenden	Sie	sich	gerne	mit	Ihrem	Anliegen	an	das	
neue	Verwaltungsteam:
Frau Bender – Frau Bertram – Frau Büschel – 
Frau Casper – Frau Daniel – Frau Dörner

Neue Hoffnungsgemeinde im Untertaunus
Evangelische Gemeindebüros arbeiten ab dem  
01. November gemeinsam in Bad Schwalbach
Noch drei Monate dauert es, bis die 
elf evangelischen Kirchengemeinden 
im Nachbarschaftsraum C, darunter 
auch die Kirchengemeinden Schlan-
genbad und Bärstadt, am 1. Januar 
2026 zur Evangelischen Hoffnungs-
gemeinde im Untertaunus fusionie-
ren. Eine erste spürbare Veränderung 
wird es durch die Einrichtung eines 
zentralen Gemeindebüros geben, das 
vorläufig im Evangelischen Gemein-
dezentrum in Bad Schwalbach ange-
siedelt ist.

Noch bis zum 31. Oktober 2025 blei-
ben die beiden evangelischen Ge-
meindebüros in Bärstadt und Schlan-
genbad zu den jeweils üblichen 
Zeiten unter den bekannten Telefon-
nummern 06129-9135 (Bärstadt, Frau 
Daniel) und 06129-2137 (Schlangen-

bad, Frau Dörner) geöffnet. Ab dem 1. 
November 2025 arbeiten Frau Daniel 
und Frau Dörner dann im neuen Ver-
waltungsteam in Bad Schwalbach.
Ungeachtet dessen bleibt Pfarrer 
Eberhard Geisler für seelsorgerische 
Angelegenheiten unter der Telefon-
nummer 06129-488 8972 für Sie er-
reichbar.

Über Neuerungen und Änderungen 
beim Aufbau der Evangelischen Hoff-
nungsgemeinde im Untertaunus hal-
ten wir Sie in den nächsten Monaten 
auf dem Laufenden.

Ihre Evangelischen Kirchengemeinden 
Schlangenbad und Bärstadt 
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Gartenim Herbst
Wenn’s langsam kälter wird
Das Gewächshaus im Herbst für den Winter vorbereiten

(red). Jedes Jahr stellen sich Garten-
besitzende die Frage, wie kalt wohl 
der Winter wird. Denn damit gehen 
einige weitere Fragen und vor allem 
Vorbereitungen einher. Wo ist Winter-
schutz angebracht? Welche Pflanzen 
sollten eingepackt, welche mit Laub 
oder Mulch umgeben werden? Was 
ist mit den Exemplaren im Topf? Soll-
ten sie in den Keller oder die Gara-
ge umziehen? Und dann ist da auch 
noch das große Thema Gewächshaus 
– muss auch das auf den bevorste-
henden Winter vorbereitet werden?

Wichtige To-dos vor der kalten Saison
Bekanntlich gibt es für erfahrene 
Gewächshaus-Hobbygärtner den 
„zweiten Frühling“. Sie haben im 
Frühherbst diverse Wintergemüse 
ausgesät, um schließlich im Herbst 
und Winter Grünkohl, Wintersalate, 
Fenchel, Speiserüben, Rote Bete, Früh-
lingszwiebeln, Chicorée und Co. als 
gesundes Gemüse zu ernten. Andere 
wollen im Gewächshaus bestimmte 
empfindliche Pflanzen überwintern, 
zum Beispiel mediterrane Kübel-
pflanzen, die den Sommer über die 
Terrasse geschmückt haben. In jedem 

Fall sollten Gewächshausbesitzer vor 
dem Winteranfang aktiv werden. Ge-
wächshausprofi Markus Botz rät: „Ein 
stabiles, sauberes und möglichst auch 
isoliertes Gewächshaus ist der beste 
Schutz gegen Winter- beziehungswei-
se gegen Pflanzenschäden. Staub und 
Laubreste bitte von den Dachfenstern 
entfernen, da sie den Lichteinfall be-
schränken. Während des Winters soll-
te man aus demselben Grund auch 
Schnee vom Dach fegen.“

Eine Heizung muss nicht unbedingt 
angeschlossen werden, viele win-
terfeste Arten wie Spinat, Feldsalat 
oder Grünkohl trotzen selbst Minus-
graden und Kübelpflanzen lassen 
sich zusätzlich mit Jute oder Vlies 
einpacken. Soll das Gewächshaus 
im Winter jedoch frostfrei gehalten 
werden, zum Beispiel, weil dort me-
diterrane Kübelpflanzen überwintern, 
eignen sich Heizkabel, sofern auf die 
Isolierung der Pflanzen ausreichend 
geachtet wird. Botz empfiehlt: „Aus 
energetischer Sicht sollte zuerst iso-
liert werden, bevor die Heizung in 

Betrieb genommen wird.“ Geeigne-
ten Schutz bietet die Isolierung mit 
Luftpolsterfolie (Noppenfolie), da sie 
UV-durchlässig ist und ausreichend 
Licht ins Innere lässt. Gegebenenfalls 
kann es sinnvoll sein, den Boden mit 
Schaumstoff oder Styropor auszule-
gen, um Kältebrücken zu minimieren. 
Effizient ist die Heiztechnik, wenn sie 
auf die Größe und die Nutzung des 
Gewächshauses abgestimmt ist. So 
ist es unter Umständen nicht not-
wendig, den gesamten Innenraum 
zu heizen – dafür gibt es beispiels-
weise spezielle Überwinterungszelte, 
die den Heizbedarf reduzieren und 
so sowohl die Umwelt als auch den 
Geldbeutel schonen.

Botz: „Wer bereits eine Gewächs-
haus-Heizung besitzt, sollte diese vor 
dem Winter kontrollieren und während 
der Heizperiode deren Funktion mit ei-
nem Mini-Max-Thermometer überprü-
fen. So bleibt das grüne Herzstück im 
Garten gesund und funktionsfähig – 
der Winter kann kommen!“

CONTAINERDIENST SPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader 
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 0 61 29 / 51 28 28 
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908


